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Ergebnisprotokoll 
der 4. LAG-Sitzung der LEADER-Region Aue-Wulbeck am 28.02.2024, 18.00 bis 20.30 Uhr  
im Ratssaal des Burgdorfer Schlosses, Spittaplatz 5, 31303 Burgdorf  

Protokoll: mensch und region (Regionalmanagement)  
Teilnehmende: siehe Liste der Teilnehmenden (Anlage A) 

Aktualisierte Tagesordnung:  
TOP 1 Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der 

Beschlussfähigkeit, Genehmigung der TO und Genehmigung des Protokolls der 3. 
LAG-Sitzung vom 07.12.2023 

TOP 2 Gruppenfoto der LAG 

TOP 3 Vertretungsregelung innerhalb der LAG Aue-Wulbeck 

TOP 4 Interessenskonflikte im LEADER-Projekt-Auswahlverfahren 

TOP 5 Bericht über den Stand der Startprojekte und Übersicht Finanzen  

TOP 6 Bericht über Aktivitäten Öffentlichkeitsarbeit (Website, Infoveranstaltungen u.a.)  

TOP 7 Fortschreiben des REK 

TOP 8 Vorstellung und Austausch zu Projekten 

TOP 9  „Organisation der Beteiligung“ – Ergebnisse, Anregungen und Ideen der letzten 
Sitzung  

TOP 10  Weiterbildungs-/Schulungsangebote für die LAG 

TOP 11 Ausblick und Ende  

 
Anlagen:  
Anlage A: Liste der Teilnehmenden  
Anlage B: Präsentation zur 4. LAG-Sitzung inkl. der Projektpräsentationen  
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TOP 1: Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der 
Beschlussfähigkeit, Genehmigung zur TO und Genehmigung des Protokolls der 2. 
LAG-Sitzung vom 04.09.2023 

Herr Pollehn, Bürgermeister der Stadt Burgdorf und stellvertretender Vorsitzender der LAG Aue-
Wulbeck, begrüßt die Anwesenden und übergibt das Wort an Herrn Böttcher 
(Regionalmanagement, Büro mensch und region). Herr Böttcher präsentiert die Tagesordnung 
der heutigen Sitzung und bittet um die Genehmigung der Tagesordnung sowie des Protokolls der 
dritten LAG-Sitzung vom 07.12.23 und die Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung zur 
heutigen Sitzung.  

Beschluss: Die LAG stimmt der Tagesordnung der 4. LAG-Sitzung sowie dem Protokoll zur 3. LAG-
Sitzung vom 07.12.2023 einstimmig zu (16 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen). 

Überprüfung der Beschlussfähigkeit der LAG: Die LAG der Region Aue-Wulbeck besteht aus 
insgesamt 30 stimmberechtigten Mitgliedern, davon 26 Wirtschaft- und Sozialpartnerinnen und 
-partner, die sechs Interessengruppen zugeordnet sind. Insgesamt sind 16 stimmberechtigte LAG-
Mitglieder anwesend, folgende Voraussetzungen für die Beschlussfähigkeit sind erfüllt: 

• Der Anteil der Wirtschafts- und Sozialpartnerinnen und -partner beträgt mind. 50 % der 
stimmberechtigten Mitglieder 

• Der Anteil jeder Interessengruppe ist nicht höher als 49 % an den stimmberechtigten 
Mitgliedern 

LAG-Stimmen insgesamt: 16 

Stimmen der WiSo-Partner*innen: 12, davon  

• Interessengruppe 1 Wirtschaft und Tourismus: 2  

• Interessengruppe 2 Radverkehr und Mobilität: 1  

• Interessengruppe 3 Natur- und Klimaschutz: 4   

• Interessengruppe 4 Land- und Forstwirtschaft: 2  

• Interessengruppe 5 Dorf- und Vereinsleben: 2  

• Interessengruppe 6 Generationen und Soziales: 1 

Stimmen der Kommunen: 4 

Die Beschlussfähigkeit der LAG ist gegeben. 

TOP 2: Gruppenfoto der LAG  

Herr Böttcher bittet die stimmberechtigten LAG-Mitglieder, sich für ein Gruppenfoto 
aufzustellen. Das Foto soll im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit der LAG Aue-Wulbeck zum 
Einsatz kommen. 
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TOP 3: Vertretungsregelung innerhalb der LAG Aue-Wulbeck   

Herr Böttcher erläutert die geltende Vertretungsregelung in der LAG Aue-Wulbeck. Die 
Vertretung eines abwesenden LAG-Mitglieds durch ein anderes LAG-Mitglied ist möglich, aber 
im Hinblick auf den Aspekt des Interessenkonflikts und der Dokumentation der 
Abstimmungsergebnisse nicht zu empfehlen. Herr Böttcher bittet die LAG-Mitglieder, dem ReM 
abstimmungsberechtigte Vertretungspersonen für den Fall der Abwesenheit per Mail zu nennen. 
Herr Böttcher stellt die Personen vor, die für die heutige Sitzung als Vertretende abwesender 
LAG-Mitglieder genannt wurden (siehe Anlage B) und bittet um einen entsprechenden Beschluss.  

Beschluss: Die LAG stimmt den in Anlage B genannten Personen als stimmberechtigte 
Vertretungspersonen zu (14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 2 Enthaltungen). 

Herr Böttcher kündigt an, dass in der nächsten LAG-Sitzung ein Beschluss zu allen neu benannten 
vertretungsberechtigten Personen gefasst werden soll.  

TOP 4: Interessenskonflikte im LEADER-Projekt-Auswahlverfahren 

Herr Böttcher erläutert die aktuell geltenden Regelungen im Umgang mit Interessenskonflikten 
und erläutert, dass die Abfrage eines Interessenskonflikts auch nachträglich für die bereits 
beschlossenen Startprojekte notwendig ist. Die LAG-Mitglieder werden um ihre schriftliche 
Stellungnahme zum Vorliegen eines Interessenkonflikts zu den folgenden Projekten gebeten:  

1. Interessenskonflikte zu den in der heutigen Sitzung zu beschließenden Projekten 
2. Interessenskonflikte zu den in der LAG-Sitzung am 04.09.2023 beschlossenen 

Startprojekten 
3. Interessenkonflikte zu dem in der LAG-Sitzung am 13.04.2023 beschlossenen 

Startprojekt „Natur in Lehrte bei Wander- und Radtouren entdecken“ 

Herr Böttcher händigt die für die Abfrage der Interessenskonflikte vorbereiteten Listen aus und 
bittet die LAG-Mitglieder, sich darin einzutragen.  

TOP 5: Bericht über den Stand der Startprojekte und Übersicht Finanzen 

Herr Böttcher stellt den aktuellen Stand der Finanzen vor. Aktuell sind 22 % der zur Verfügung 
stehenden Mittel für die beschlossenen Startprojekte gebunden. Ziel ist, bitte Mitte 2025 Mittel 
in Höhe von 1.059.833 € in Projekten gebunden zu haben. Herr Böttcher stellt die Verteilung der 
bereits gebundenen Mittel auf die Handlungsfelder vor. Es wird darauf hingewiesen, dass die 
geplante Verteilung der Mittel auf die Handlungsfelder als Orientierung dienen kann, jedoch 
keine Verbindlichkeit besitzt. Anschließend gibt Herr Teppe (Regionalmanagement, Büro mensch 
und region) einen kurzen Überblick über den aktuellen Sachstand der beschlossenen 
Startprojekte. 
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TOP 6: Bericht über Aktivitäten Öffentlichkeitsarbeit (Website, 
Infoveranstaltungen, u.a.) 

Herr Teppe berichtet über den aktuellen Sachstand der Öffentlichkeitsarbeit: 

• Ein Infobrief mit wichtigen Inhalten zum LEADER-Prozess und zur Region Aue-Wulbeck 
steht zum Download zur Verfügung und wurde über verschiedene Verteiler gestreut. Der 
Infobrief kann jederzeit durch alle LAG-Mitglieder an weitere Interessierte weitergegeben 
werden. 

• Die Website der Region Aue-Wulbeck ist online. Herr Teppe bittet die Kommunen, von 
ihrer eigenen Website auf die Seite der LEADER-Region zu verlinken  

• Ein Flyer liegt vor und wird derzeit an die Kommunen verteilt, um an ausgewählten Orten 
sowie bei Veranstaltungen ausgelegt zu werden.  

• Ein Vorentwurf für ein Roll-Up für die LEADER-Region ist in Abstimmung zwischen dem 
Regionalmanagement und der Geschäftsstelle. Weiterhin sind individuelle Roll-Ups für 
die einzelnen Kommunen geplant. 

• In drei der vier Kommunen der Region wurden in den vergangenen Wochen 
Informationsveranstaltungen durchgeführt. Eine vierte Veranstaltung wird am 
05.03.2024 in Burgdorf stattfinden. Herr Teppe berichtet von insgesamt positiver 
Resonanz auf die Veranstaltungen.  

TOP 7: Fortschreiben des REK   

Herr Teppe erläutert den Vorschlag, eine Anpassung des REK im Hinblick auf die 
Förderhöchstgrenze für investive Projekte und die Ausnahmen für Basisdienstleistungen 
vorzunehmen. Dieser Aspekt, der in der aktuellen Fassung der Förderrichtlinie aufgeführt ist, 
findet sich derzeit nicht im REK. Ebenfalls soll die Angabe der Fördersätze im REK an die derzeit 
geltenden Bestimmungen (80% Brutto-Förderung für kommunale Projekte, 80% Netto-
Förderung für private Projekte) angepasst werden. Herr Teppe bittet um einen Beschluss zur 
Anpassung der Ausführungen auf S. 87 im REK der Region Aue-Wulbeck nach der gezeigten 
Vorlage (siehe Anlage B). 

Beschluss: Die LAG beschließt, die Fortschreibung des REK nach der gezeigten Vorlage 
vorzunehmen. (16 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen) 

TOP 8: Vorstellung und Austausch zu Projekten 

Herr Teppe stellt die vier Projekte vor, die in der heutigen Sitzung vorgestellt bzw. zu denen ein 
Beschluss gefasst werden soll (für Präsentationen zu den Projekten siehe Anlage B).  

Hof Zwoelf Lehrte, Seminarraum als Lernort für Klimapositivität 

Projektträgerin Frau Rust stellt ihr Projekt vor. Anschließend kommt es zur Aussprache zu dem 
vorgestellten Vorhaben.  
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Mehrere LAG-Mitglieder fragen nach der Projektträgerschaft und danach, wer darüber 
entscheidet, welche Personen/Institutionen den Seminarraum später nutzen dürfen. Frau Rust 
gibt an, Besitzerin des Hofes und Projektträgerin zu sein, womit die Entscheidung über die 
spätere Vermietung bei ihr liege. Es ist jedoch eine breit gestreute Vermietung des Raumes an 
Vereine und Verbände schwerpunktmäßig mit Bezug zu Nachhaltigkeit und Klimaschutz 
angestrebt. Herr Wagstyl fragt, wie sichergestellt werden kann, dass der Raum gesichert für die 
Dauer von 12 Jahren Vereinen und weiteren Nutzer*innen zur Verfügung stehen wird. Herr 
Mithöfer betont, dass insbesondere bei der Förderung von Projekten in Privateigentum 
sichergestellt werden muss, dass das geförderte Objekt einem gemeinwohlorientierten Zweck 
dient. Herr Teppe erklärt, dass das Regionalmanagement diesen Aspekt in Absprache mit dem 
Amt für Regionale Landesentwicklung sorgfältig geprüft hat. Die Förderung privater Projekte sei 
im LEADER-Prozess üblich, auch die Erzielung von Einnahmen sei, sofern sie ein gewisses Maß 
nicht überschreite, unschädlich. Herr Schwerin (Amt für regionale Landesentwicklung Leine-
Weser) führt Beispiele für vergleichbare private Projekt in anderen Regionen an. Herr Mithöfer 
schlägt vor, über ein separates Dokument zu garantieren, dass der Verein für Klimapositivität und 
ggf. andere gemeinnützige Vereine garantierte Nutzungsmöglichkeiten im Seminarraum 
erhalten. Frau Rust erklärt sich zu einer entsprechenden Erklärung bereit. Herr Teppe schlägt vor, 
über das Projekt, vorbehaltlich der nachträglichen Ergänzung durch ein entsprechendes 
Dokument, abzustimmen. Herr Mithöfer erklärt, dass erst nach Vorliegen des Dokuments ein 
Beschluss gefasst werden könne, da dieser sonst auf unklarer Grundlage erfolge. Herr Teppe 
bittet hierzu um ein Stimmungsbild. Die Mehrzahl der LAG-Mitglied spricht sich dafür aus, vor 
einem Beschluss die noch offenen Fragen zur Nutzung und Gemeinwohlorientierung des 
Vorhabens in einem entsprechenden Dokument zu klären. Anschließend wird der Beschluss zu 
dem Vorhaben per Umlaufbeschluss erfolgen.  

Wiesenbach – Erneuerung der Brücke „Im Bruche“ zwischen Isernhagen und Burgwedel  

Frau Baarck (Unterhaltungsverband Wietze) stellt ihr Vorhaben vor. Es beinhaltet den Abbruch 
einer abgängigen Brücke und deren Neubau an versetzter Position. Dadurch würde, neben 
positiven Effekten für Land- und Forstwirtschaft, die Durchlässigkeit des Baches für 
Kleinlebewesen erheblich verbessert, was das Gewässer ökologisch aufwerte. Eine 
Informationstafel soll hierzu informieren. Durch das Entfernen eines Weges und Absenken eines 
Ufers könne zudem in Verbindung mit einem nahegelegenen Teich ein bei Hochwasser wichtiger 
Retentionsraum geschaffen werden. Über das vorgestellte Projekt hinaus ist die Renaturierung 
eines Abschnitts des Wiesenbachs möglich.  

Aufgrund der aktuell noch offenen Frage der Projektträgerschaft sowie der Übernahme der 
Instandhaltungs- und Prüfungskosten wird über das Vorhaben voraussichtlich erst bei der 
nächsten LAG-Sitzung am 04.06.2024 abgestimmt.  
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Kinderlehrpfad im Wald der Villa Nordstern  

Herr Neumann (Förderverein der Sport- und Bewegungs-Kindertagesstätte Villa Nordstern e.V.) 
stellt sein Vorhaben vor, das im Herrichten eines Waldstücks als Lehrpfad für Kinder bis 8 Jahren 
besteht. Das Waldstück ist durch einen Zaun und Hecken vom benachbarten KiTa-Gelände 
getrennt. Auf dem Grundstück soll ein Lehrpfad aus 15 Lernstationen und einem Holzpavillon 
entstehen. Der Lehrpfad soll allen Kindergruppen (Schulen, KiTas, Vereine, private Gruppen) nach 
Voranmeldung offenstehen, wobei um eine Spende an den Förderverein gebeten werden soll. 
Herr Wagstyl fragt, ob nötige Genehmigungen z.B. durch die Naturschutzbehörde, eingeholt 
wurden. Herr Neumann verneint dies, gibt aber an, sich dieser Notwendigkeit bewusst zu sein 
und das Gespräch mit den zuständigen Stellen in Kürze suchen zu wollen. Herr Pollehn fragt nach 
dem laufenden Unterhalt des ggf. zu fördernden Projekts. Herr Neumann gibt an, dass der 
Förderverein für die absehbaren Unterhaltskosten des Lehrpfads aufkommen werde. Frau Baarck 
fragt nach einem Artenschutzgutachten. Herr Neumann antwortet, dass das Waldstück noch 
nicht nach Artenschutzgesichtspunkten untersucht wurde, diese jedoch berücksichtigt werden 
sollen.  

Ein Beschluss zu dem Vorhaben wird auf der nächsten LAG-Sitzung am 04.06.2024 angestrebt.  

Wanderausstellung „Demokratie positionieren“ 

Herr Böttcher stellt die Wanderausstellung „Demokratie positionieren“ des Vereins Democreate 
– Werte der Demokratie positionieren e.V. vor. Anlass ist das 75-jährige Jubiläum des 
Grundgesetzes. Die Ausstellung, bestehend aus 18 Roll-Ups und 10 Objekten, kann im Zeitraum 
zwischen Mai und November 2024 für die Dauer von 14 Tagen in die Region kommen. Angedacht 
ist eine Kooperation mit der LEADER-Region Meer & Moor, da auch dort die Ausstellung gezeigt 
werden soll. Die Kosten in Höhe von 5.000 € zzgl. MwSt. würden aus dem Budget für laufende 
Kosten der LAG getragen, hinzu käme eine Kofinanzierung durch die Kommunen. Der personelle 
Aufwand läge beim Regionalmanagement. Herr Böttcher bittet hierzu um Rückmeldung durch 
die LAG. Herr Mithöfer signalisiert grundsätzliches Interesse an den Inhalten der Ausstellung, gibt 
aber die aus seiner Sicht unverhältnismäßigen hohen Kosten zu bedenken. Auch andere 
Teilnehmende empfinden die Ausstellung als zu teuer. Frau Raguse erinnert an ihre Anregung an, 
den Kontakt zum Verein Demokratie zum Anfassen in Isernhagen zu suchen, die ähnliche 
inhaltliche Schwerpunkte setzen, und über eine Kooperation zu sprechen. Herr Kungl schlägt vor, 
die Druckdateien der Ausstellung zu erwerben, um die Inhalte reproduzieren und länger vor Ort 
zeigen zu können. Frau Baarck ergänzt, dass eine Ausstellung als Projekt ggf. im nächsten 
Schuljahr an Schulen in der Region gezeigt werden könnte. Auf Nachfrage sieht sich die LAG 
angesichts der zahlreichen offenen Fragen außerstande einen Beschluss zu fassen. Das 
Regionalmanagement wird versuchen, die Rahmenbedingungen der Ausstellung mit dem 
organisierenden Verein neu zu verhandeln und das Ergebnis im Erfolgsfall der LAG per 
Umlaufbeschluss zur Abstimmung vorzulegen. Weiterhin wird das Regionalmanagement Kontakt 
mit Frau Dehmel vom Verein Demokratie zum Anfassen aufnehmen.  
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TOP 9 „Organisation der Beteiligung“ – Ergebnisse, Anregungen und Ideen der 
letzten Sitzung 

Herr Böttcher stellt Vorschläge zur Beteiligung der LAG an Veranstaltungen sowie zur Beteiligung 
weiterer Akteure und Akteurinnen an der Arbeit der LAG vor. Er stellt die Möglichkeit vor, sich 
gemeinsam mit weiteren LEADER-Regionen der Region Hannover auf dem Europafest in 
Hannover am 01.06.2024 zu präsentieren und bittet hierzu um einen Beschluss.   

Beschluss: Die LAG beschließt, eine Präsenz auf dem Europafest anzustreben (15 Ja-Stimmen, 0 
Nein-Stimmen, 1 Enthaltung) 

TOP 10 Weiterbildungs- / Schulungsangebote für die LAG  

Herr Böttcher erinnert an die Möglichkeit, Fortbildungen, Vorträge oder Exkursionen zu 
bestimmten Themen für die LAG-Mitglieder zu organisieren. Frau Baarck bietet in diesem 
Zusammenhang an, eine Führung zur Gewässerrenaturierung an der Hengstbeeke 
durchzuführen. Terminfindung und eine konkretere Darstellung können auf der nächsten LAG-
Sitzung erfolgen.  

TOP 11 Ausblick und Verschiedenes  

Evaluation von Arbeits- und Kommunikationsprozessen in der LAG 

Herr Böttcher schlägt vor, jährlich eine kurze Befragung der LAG sowie der Projektträger*innen 
durchzuführen, um den LEADER-Prozess in der Region Aue-Wulbeck zu evaluieren und ggf. zu 
optimieren. Die Befragung der LAG wird online über LamaPoll durchgeführt, der Link wird mit 
dem Protokoll zur LAG-Sitzung versandt. 

Ergänzung Projektsteckbrief 

Herr Böttcher stellt einen ergänzten Projektsteckbrief vor. Der bestehende Steckbrief soll durch 
einen zweiten Teil ergänzt werden, der den Projektträger*innen im Zuge der Projektberatung 
zugeschickt wird, um weiterführende Informationen zu den Projekten einzuholen.  

Beschluss: Der bestehende Projektsteckbrief wird durch den vorgestellten zweiten Teil ergänzt. 
(16 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen) 

Termine  

Die Termine für die nächsten LAG-Sitzungen stehen fest:  

Die 5. LAG-Sitzung findet am 04. Juni 2024 von 18-20 Uhr in Lehrte statt. 

Die 6. LAG-Sitzung findet am 29. Oktober 2024 von 18-20 Uhr in Isernhagen statt. 

Am 04.03.2024 wird das Regionalmanagement die LAG Aue-Wulbeck auf dem Netzwerktreffen 
Leine-Weser in Bad Pyrmont vertreten.  
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Offene Punkte  

Frau Baarck bittet darum, den Umgang mit privat getragenen Projekten künftig zu 
vereinheitlichen. Eine intensive und kritische Überprüfung, wie sie in der heutigen Sitzung zum 
Projekt „Hof 12“ erfolgt ist, müsse dann bei allen privaten Projekten gleichermaßen erfolgen.  

 

Protokoll: mensch und region, 29.02.2024 

 

 


